


Das Erfassungsprojekt verknüpft das an vielen Stellen 
gesammelte und bewahrte Wissen zur Braunkohle-
industrie  – hier ein interaktiver Schaukasten des 
Traditionsvereins Bitterfelder Bergleute e. V.

Grana, Burgenlandkreis: Seilbahnen sind oftmals 
zurückgebaut. Geophysikalische Messungen erlauben 
ihre exakte Lokalisierung und geben Einblicke in ihre 
Bauweise.

Deuben, Burgenlandkreis: Der bis Dezember 2021 
betriebene Standort zur Braunkohleveredlung war mehr 
als 100 Jahre in Betrieb.

Grana, Burgenlandkreis: Häu�g erfolgte der Transport 
der abgebauten Kohle über die Straße und Schiene oder 
per Seilbahn. Nur in Einzelfällen bleiben Bauelemente 
erhalten, wie diese Zwischenladestation. 

Aschehalde bei Schlettau, Saalekreis: Das Bruchstück 
einer Porzellantasse (um 1950) stammt aus der dor -
tigen Betriebskantine.

Weiträumige Landschaftseingri�e, Schaufelradbagger 
und Großmaschinen sind häu�g Synonyme für den 
Abbau von Braunkohle. Die Förderung von Braunkohle 
reicht bis in die 1820er Jahre zurück.
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